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Spieltag für Spieltag 
KOSTENLOS Ergebnisse 
tippen und tolle Preise 
gewinnen!

Das Bundesliga-Tippspiel 
von WattExtra !

www.BundesligaExtratipp.de
Jederzeit anmelden und mitmachen! 

Besser BEW.
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Meisterfeier

„Siegerpulle“ für die Meister

Der Verein TuB Bocholt blickt auf ein erfolgreiches 
Jahr zurück und hat am 08.07.�017 im Rahmen einer 
Feierstunde die Meister der Saison �016/�017 geehrt. 
Insgesamt waren mit 150 Sportlern zahlreiche Kreis- 
und Bezirksmeister sowie Meister unterschiedlichster 
Ligen aus sechs verschiedenen Sportarten geladen, 
um eine Ehrung durch Tobias Overkamp entgegenzu-
nehmen. Anstelle der üblichen Urkunden wurden die 
erfolgreichen Sportler in diesem Jahr mit einem klei-
nen Geschenk bedacht. Werner Jansen (Schatzmei-
ster) und Horst Wolferink (stellvertretender Präsident) 
überreichten die zum Vereinsdesign angefertigten 
„Siegerpullen“.

Besonders erfreut zeigten sich die Verantwortlichen 
des Vereins über die Podiumsplätze und Titel mehre-
rer Sportler bei zurückliegenden Deutschen Meister-
schaften. So konnten insgesamt fünf erste Plätze auf 
Bundesebene erzielt werden. Die Titel, die für den 
Verein jährlich errungen werden, sind Ausdruck einer 
hervorragenden Nachwuchsarbeit. 

Im folgenden finden Sie eine Aufstellung der zurück-
liegenden Erfolge: 

Tischtennis
1. Schülermannschaft ist Meister der Kreisliga:
Jacobus Tielemann, 
Lars Panofen 
Michael Giesing 
David van der Linde 
Chris Kurowski.

Kreismeister bei den A+B Schülern wurde 
Dustin Heveling

Tennis
- TuB- Jugendmannschaft wird zum 10. Mal hinter- 
einander Stadtmeister
- TuB Seniorenteam wird zum 10. Mal Stadtmeister in 
der offenen Klasse
- Charlotta Buß:
 - Verbandsmeisterin im Sommer und Winter
 - Siegerin bei zahlreichen DTB Jugendrang- 
 listenturnieren
- Maria Buß:
 - Verbandsmeisterin U10, Bezirksmeisterin, 
 Sieg bei zwei DTB-Jugendranglistenturnieren

Badminton
�. Mannschaft: 
Meister der Bezirksklasse (verlustpunktfrei, spielt in der 
kommenden Saison in der Bezirksliga), Spieler:
Christian Conrad
Oliver Tepaße
Tim Schaffeldt
Lars van Acken  
Nane Kaiser
Luis Alvarez Manzano 
Nadine Tepaße

Marie Luise Schulta-Jansen
- Westdeutsche Meisterschaften Altersklasse O60 
- 1. Platz Dameneinzel  
- �. Platz im Mixed
- Deutsche Meisterschaft Altersklasse O60:
1. Platz Dameneinzel
1. Platz Damen Doppel mit Evi Zwiebler (1.BC Beuel)
1. Platz Mixed mit Manfred Rössler (FC Langenfeld)

Volleyball (Halle)
4. Herrenmannschaft: 
Meister der Bezirksliga/ Aufstieg in die Landesliga 

Ü41-Seniorenmannschaft: 
1. Platz Westdeutscher Meisterschaft
(Norbert Olbing, Thomas Schlebes, Martin Schanz-
mann, Markus Ridderskamp, Stefan Paß, Uli Grunew-
ald, Dirk Giesing, Markus Bünker, Philipp Grunewald) 

�. Damenmannschaft:
Meister der Bezirksklasse/ Aufstieg in die Bezirksliga 
(Trainer Michael Kindermann)

Männliche U�0 Jugend: 
Westdeutscher Meister 
(Trainer Sven Böhme)
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Anzeigen

joachim rademacher
• Heinzungsmodernisierung
• Badrenovierung
• Wartung von Öl- u. Gasheizung
• Solartechnik

Im Fisserhook 7a • 46395 Bocholt
Tel.: 02871 / 54 27 • Fax 02871 / 18 56 95

Heizungsmodernisierung
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Meisterfeier

Männliche U18 Jugend:
Westdeutscher Meister
5. Platz Deutschen Meisterschaften
(Trainer Sven Böhme)
 

Beach-Volleyball
Hendrik Westhoff & 
Ben Stoverink (Jugendnationalspieler)
2. Platz Westdeutsche Meisterschaft U16

Luis Kubo & Yannik Ahr
1. Platz Westdeutsche Meisterschaft U17
1. Platz Westdeutsche Meisterschaft U18
1. Platz Deutsche Meisterschaft U 17
�. Platz Bundespokal U17

Ruby Schneider & Luis Henrichs (aus Köln)
1.Platz Bundespokal U17

Thomas Just & Thomas Stark
1. Platz Westdeutsche Meisterschaft

Lars Geukes & Lennart Bevers 
2. Platz Westdeutsche Meisterschaft
Fußball
B-Jugend
- Meister der Kreisklasse (ungeschlagen)
- Aufstieg in die Leistungsklasse
(Trainer Karsten Söhlke, Rainer Hellerforth)

1. Mannschaft 
- Vizemeister
- Aufstieg in die Bezirksliga

�. Mannschaft 
- Stadtmeister der zweiten Mannschaften
(Trainer Dirk Hahn)
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Osterstr. 50-52 
46397 Bocholt

TUI TravelStar Reisebüro Geukes
- Passage

Welfenstr. 21 • 46395 Bocholt
Tel.: 02871 - 18 56 70 • Fax: 02871 - 18 56 02
info@reisebuero-geukes.de

www.reisebuero-geukes.de
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Fußball

Große Aufgabe und großer Erfolg: 
TuB richtet alle Fußball-Stadtmeisterschaften 
im Erwachsenenbereich aus

Eine richtige Sommerpause gab es für die Verantwort-
lichen der Fußball-Abteilung dieses Jahr nicht. Der 
Grund hiefür: Die diesjährigen Stadtmeisterschaften 
der ersten Männermannschaften, der männlichen 
Reserveteams und der Frauenmannschaften wur-
den vom 11. bis 15. Juli �017 im Auftrag des ver- 
anstaltenden Stadt-Sport-Verbandes (SSV) allesamt 
bei und von TuB Bocholt ausgerichtet – ein Novum. 
Die Platzanlage im Sportzentrum Süd-West war an 
diesen Tagen demnach Schauplatz von insgesamt 80 
Spielen – viel Fußball aber auch viel Arbeit für das TuB-
Orga-Team.

Von Dienstag bis Freitag spielten die ersten Männer-
mannschaften in Vorrunde und Viertelfinale die Halb- 
finalteilnehmer aus. Unserer ersten Mannschaft ge-
lang nach einem eher holprigen Vorrundenauftakt 
am Ende verdient der Einzug in diese Vorschlussrunde 
am großen Final-Samstag – u.a. durch einen 1:0-Sieg 
gegen den Oberligsten 1.FC Bocholt, für den damit 
im Viertelfinale Endstation war.

War der Besuch auf der TuB-Platzanlage in den Tur-
niertagen zuvor schon sehr gut, so platzte diese am 
großen Final-Samstag fast aus allen Nähten. Kein 
Wunder, denn hunderte Spielerinnen, Spieler und Be-
sucher waren aktiv bzw. als Zuschauer nicht nur nach-
mittags bei den Finalspielen der ersten Männermann-
schaften, sondern auch bei den bereits am Morgen 
gestarteten Turnieren der Männer-Reserveteams und 
der Frauenmannschaften dabei. Gespielt wurde an 
diesem Tag folglich auf allen drei Plätzen, die sich 
in einem sehr guten Zustand präsentierten. Dies galt 

auch für die vielen Helferinnen und Helfer der Fußball-
Abteilung und des Vereins, die u.a den Betrieb am 
zentralen Versorgungspunkt im Stadion mit Getränke-
wagen, Kuchentheke und Grill sicherstellten, die  
Turnierleitung vornahmen und den Einlass regelten. 

Allen diesen Helfern aus den Jugendmannschaften, 
den Seniorenmannschaften, dem Fußballbeirat, der 
TuB-Geschäftsstelle und dem Abteilungsvorstand sei 
an dieser Stelle ein großes DANKESCHÖN gesagt und 
viel Lob ausgesprochen. Ohne ihren großen Einsatz 
an den Turniertagen und im Vorfeld wäre diese Mam-
mut-Fußballveranstaltung sicherlich nicht so erfolg-
reich abgelaufen.
Sportlich erfolgreich war die Veranstaltung aus Gast-
geber-Sicht auch – zumindest im Hinblick auf die lila-
weiße Erstvertretung. Auch wenn das Finale gegen 
den Nachbarn SC �6 Bocholt 0:� verloren ging, stand 
hier am Ende die Vizestadtmeisterschaft - ein toller 
Saisonauftakt für den Neu-Bezirksligisten. TuB-Torjäger 
Michel Wesendonk sicherte sich mit 6 Treffern zudem 
den Pokal für den besten Turniertorjäger. Die TuB- 
Reserve hingegen schied bei ihrem Turnier im Viertel-
finale aus. Das 4:5 nach Elfmeterschießen gegen den 
späteren Turniersieger DJK TuS Stenern zeigt aber, das 
auch hier mit ein wenig Glück noch mehr drin gewe-
sen wäre. Bei den Frauen – hier war kein TuB-Team am 
Start – sicherte sich erwartungsgemäß der hohe Favo-
rit Borussia Bocholt den Stadtmeistertitel. Allen Siegern 
herzlichen Glückwunsch!

Thomas Boekhorst
Fußball-Abteilung
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M I N E R A L Ö L V E R K A U F

Anton-J. Strotmann
Heizöl - Diesel - Öle - ERC Additive
Bocholt • Telefon 0 28 71 / 2 92 39 50 • Borken Telefon 0 28 61 / 9 80 84 12 • Fax 9 80 84 28

Additive
Technology

7

Hohe Straße 6 • 46499 Dingden
Tel.: 0 28 52 / 27 82

www.steakhaus-el-paso.de Ankommen und sich wohlfühlen
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Fußball

U17 – Fußballer von TuB Bocholt besuchen 
Kanzleramt 

Nach einer erfolgreichen Fußballsaison und dem  
damit verbundenen Aufstieg in die Kreisleistungsklasse 
verbrachten die U17-Kicker von TUB Bocholt ein  
verlängertes Wochenende in Berlin.

Karsten Söhlke, Trainer der Mannschaft, nutzte  
persönliche Kontakte zum Kanzleramt, um dort eine 
Führung zu organisieren. Ausgestattet mit der TuB- 
Vereinskrawatte erlebten die Bocholter Jungfußballer 
in zwei Stunden, wie in der Regierungszentrale gear-
beitet wird. Einen Blick in den Kabinettsaal durfte hier-
bei nicht fehlen.

Danach war die Mannschaft  noch ins gegenüber-
liegende Paul-Löbe-Abgeordnetenhaus eingeladen.
Dort nahm sie Johannes Röring, Mitglied des Bundes-
tages, und wohnhaft in Vreden, in Empfang. In einer 
einstündigen Fragestunde gab Röring Auskunft über 
landwirtschaftliche, gesellschaftspolitische und welt-
politische Themen.

 
Dass an dem Wochenende ausgerechnet noch das 
DFB-Pokalendspiel in Berlin stieg, war natürlich für die 
begeisterten Fußballer von TuB Bocholt ein besonde-
rer Höhepunkt. 
„Wir haben in meiner Heimatstadt viel gesehen und 
erlebt“, berichtet Karsten Söhlke. „Einige Spieler wa-
ren zum ersten Mal in Berlin. Es ist toll, wenn junge 
Menschen die Stadt und die Deutsche Geschichte 
vor Ort wahrnehmen“, plädiert Söhlke immer für ei-
nen persönlichen Besuch in der Hauptstadt.
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Fußball

Im Interview: David Kraft – der neue Trainer 
unserer Bezirksliga-Fußballer

Seit dem 1. Juli hat die 1.Fußballmannschaft von TuB 
Bocholt, die letzte Saison den Aufstieg geschafft hat 
und in der kommenden Spielzeit wieder in der Bezirks-
liga antritt, einen neuen Trainer – David Kraft. Grund 
genug, dem neuen Coach einmal einige Fragen zu 
sich, seinen bisherigen Eindrücken, seinen Vorlieben 
und seinen Zielen zu stellen.

Fragen:
1. Du bist zum ersten mal für TuB Bocholt tätig und nur 
wenige wissen schon mehr über Dich. Wer ist David 
Kraft und wie sieht – in aller Kürze – Deine sportliche 
und private Vita bisher aus?
„David Kraft, �7 Jahre, verheiratet, Dipl.-Ing. Informa-
tionstechnik. Als Spieler: Als Aktiver verschiedene Sta-
tionen von der Verbandsliga bis zur Bezirksliga (Olym-
pia Bocholt, Viktoria Goch, SUS Stadtlohn, VFL Rhede, 
SC Südlohn). Als Trainer: ½ Jahr (Interims-)Spielertrainer 
SC Südlohn (Bezirksliga), 7 Jahre Spielertrainer GSV Su-
derwick (Kreisliga B).“

2. Ein Fußballtrainer wird oft mit einer „eigenen Hand-
schrift“ in Verbindung gebracht. Wofür steht der Trainer 
David Kraft und gibt es ein Trainer-Vorbild für Dich?
„Es gibt kein direktes Vorbild. Jeder Trainer sollte sei-
nen eigenen Stil finden. Dabei kann man sich bei sehr 
vielen Trainern einzelne Aspekte abgucken. Meine 
Mannschaften sollen dabei offensiven Fussball spie-
len ohne die Defensive aus dem Auge zu verlieren.“

3. Auch wenn noch keine 100 Tage vorüber sind, hast 
Du bei Deiner neuen Tätigkeit für TuB schon erste Ein-
drücke sammeln können. Was ist Dir besonders auf-
gefallen? – Sowohl positive als auch verbesserungs-
würdige Dinge interessieren uns.
„Wie bei jedem Neuanfang müssen sich gewisse  
Dinge erst einspielen. Daher ist es eigentlich noch zu 
früh für eine Einschätzung und es verwundert auch 
nicht dass es noch an manchen Stellen klemmt.
Positiv ist aber die Bereitschaft aller Beteiligten sich 
einzubringen. Sei es die Mannschaft im Training oder 
die Verantwortlichen im Umfeld. Nach 100 Tagen 
werden wir dann mehr wissen und auch sehen wo es 
sportlich hingeht.“

4. Im Fußball – auch in den Amateurklassen – wird 
immer mehr mit Spezialisten in einem „Staff“ und mit 
Technikunterstützung gearbeitet. Wie stehst Du hierzu 
und wie muss man sich die Trainingsarbeit unter dem 
Cheftrainer David Kraft diesbezüglich vorstellen?
„Man sollte immer versuchen das Beste aus den ge-
geben Möglichkeiten heraus zu holen. Dazu gehört 
offen gegenüber Neuerungen zu sein und über den 
Tellerrand hinaus zu schauen. Auch die Mitglieder des 
Trainerteams sollen dabei ihre Stärken einbringen, 
das Training besteht schon lange nicht mehr nur aus 
Bällen und Hüttchen. Letztlich muss aber auch der Ko-
stenfaktor immer im Auge behalten werden.“

5. Gibt es einen Strafenkatalog bei der 1.Mannschaft 
und falls ja, durch wen wurden welche Strafen fest-
gelegt?
„Es gibt einen Strafenkatalog aus dem letzten Jahr. 
Der wurde übernommen und geringfügig erweitert. 
Die Spieler „honorieren“ jetzt jeden Sieg der eigenen 
Mannschaft mit einer Kiste Bier wenn sie sich während 
der Saison im Urlaub befinden.“

6. Auch bei TuB Bocholt waren die Trainer in der Ver-
gangenheit am Spielfeldrand nicht immer nur die 
Ruhe in Person. Womit müssen die Spieler und auch 
Zuschauer bei Dir rechnen – der Coole auch in hit-
zigen Situationen oder der Heißsporn von der ersten 
bis zur letzten Spielminute? 
„Situativ angepasst. Es kann angebracht sein die Hek-
tik vom Spielfeld an den Rand zu transportieren um 
die Spieler zu schützen. Genauso gut kann es auch 
angebracht sein beruhigend einzuwirken. Daher bin 
ich an der Seite eher berechnend.“

7. Zum Schluss die unvermeidliche Frage nach dem 
Saisonziel. Plattitüden wie „jeden Spieler besser ma-
chen“, „wir schauen von Spiel zu Spiel“ oder „so gut 
wie möglich abschneiden“ sind verboten, konkrete 
Aussagen auch hierbei erwünscht. Also? 
„Mindestens unter die Top 10. Nach oben darf es  
natürlich gerne mehr sein.“
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Moderne Audi Erlebniswelt Wesel Volkswagen Piazza Schauraum Wesel

nleknimmaHrehceBsuahotuA!leseWnitaeStimhcuatzteJ Autopark Becher Wesel mit
Neuwagen Verkauf und Service. mit Volkswagen, Audi Service Jahres-, Dienst-, EU- und

negawthcuarbeGnegawthcuarbeGdnu.dnaHreniesuasellA

An der Windmühle 41 - 46499 Hamminkeln
Tel. 02852 - 9632-0 - Fax: 02852 - 963222

In Hamminkeln an der B 473

Im Buttendicksfeld 15 - 46485 Wesel
Tel. 0281 - 95284-0 - Fax: 0281 - 9528430

In Wesel an der Schermbecker Landstraße

www.auto-becher.de

Wenden Sie sich daher in allen
Autofragen vertrauensvoll an uns !

Heinz Möllenbeck Jörg Möllenbeck Birgit MöllenbeckKlaus Meckelholt

Autohaus Becher
Ihr starker Partner in Sachen Auto
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Mehr als Qualität:
Sinnack Backspezialitäten.

Handwerk auf hohem Niveau.

Die Sinnack Backspezialitäten GmbH & Co. KG ist eine der leistungsfähig
sten Großbäckereien Deutschlands. Um das auch zu belegen, können wir 
uns das Auflisten von beeindruckenden Zahlen zu Produktionsvolumen 
und Umsatz zum Glück sparen. Denn wir beweisen die hohe Qualität 
unserer frischen, gekühlten und tiefgekühlten Backspezialitäten täglich 
direkt dort, wo es wirklich zählt: beim Kunden. Erfolg ist eine Frage des 
Geschmacks – und Sinnack Produkte schmecken einfach nach mehr. Sinnack Backspezialitäten GmbH & Co. KG

Harderhook 15 | D46395 Bocholt
Telefon (0 28 71) 25 050
info@sinnack.de | www.sinnack.de

Garten. Bauen. Renovieren.
Alles für ein schönes Zuhause!

www.hagebau-frieling.com

hagebaumärkte der Frieling-Gruppe:
46395 Bocholt
Werther Straße 50
Tel. 02871 2347-0

48653 Coesfeld
Dülmener Straße 100
Tel. 02541 7203-0

45721 Haltern am See
Krumme Meer 3
Tel. 02364 96541-0

48712 Gescher
Mühlengrund 4
Tel. 02542 9319-0

48301 Nottuln
Oststraße 1
Tel. 02502 9410-0

48607 Ochtrup
Deipenbrook 1
Tel. 02553 9713-0

46414 Rhede
Gronauer Str. 25
Tel. 02872 9258-0

Baustoff-Fachhandel:

48599 Gronau-Epe
Gronauer Str. 178
Tel. 02565 9344-0

Verwaltung:

48653 Coesfeld
Dieselstraße 5
Tel. 02541 738-0

48607 Ochtrup
Deipenbrook 11
Tel. 02553 9713-5

Homepage Imagefilm
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Karate

Karatekas bestehen Sportabzeichen

�� Jugendliche und Erwachsene der Karateab- 
teilung des TuB Bocholt erhielten nun die Urkunden für 
ihr Sportabzeichen. 

Regelmäßiges und vielseitiges Karatetraining führte 
dazu, dass ihnen Laufen, Schwimmen, Werfen und 
andere Übungen keine Schwierigkeiten bereiteten, 
so dass insgesamt 17 mal das goldene, zwei mal das 

Ansprechpartner

Geschäftsstelle
Tel. 0�871 �7810
info@tub-bocholt.de

Trainerausbildung erfolgreich abgeschlossen

Die Karateabteilung hat seit dem vergangenen  
Wochenende drei ausgebildete Übungsleiter mehr.
Marco Schmitz (25 Jahre), Daniel und David Sladek 
(beide 24 Jahre alt) beendeten ihre Ausbildung zum 
C-Trainer (früher: Fachübungsleiter). Der Lehrgang 
wurde vom nordrhein-westfälischen Karateverband 
(KDNW) ausgerichtet und erstreckte ich über vier 
Wochenenden und eine Kompaktwoche in den 
Sportstätten des LSB Radevormwald und Hachen. 
Insgesamt waren es 1�0 Ausbildungsstunden. Außer 
den theoretischen Lehrinhalten stand natürlich viel 
Karatepraxis auf dem Programm und am Ende der 
Ausbildung musste jeder von ihnen eine Lehrprobe 
abhalten. Diese fand unter den Augen des Ausbil-
dungs- und Breitensportreferenten des KDNW Thomas 
Behnke sowie der Kumite Landestrainerin des KDNW 
Susanne Nietschmann statt. Die Aufgabe erfüllten 
alle drei wie erwartet zu voller Zufriedenheit.
Als Trainer werden sie von Dojoleiter Christian Walke 
schon länger im Kinder- und Jugendbereich der Ab-

teilung eingesetzt. Nun haben sie hierfür die offizielle 
Lizenz des Landessportbundes. Ihr neu gewonnenes 
Wissen werden sie künftig in ihre Trainingseinheiten 
einfließen lassen.“

silberne und zwei mal das bronzene Sportabzeichen 
verliehen werden konnte. Michael Steffen
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Persönliche Kunden-Karte für:

Quiko® Heimtierprod
ukte

Franzstraße 95 • D-46395 Bocholt

Telefon 0 2871-2487-0 • Telefax 2487-66

 www.quiko.de • einzelhandel@quiko.de

Card
Quiko®

Max Mustermann

Bei uns wird Treue belohnt!
Holen auch Sie sich Ihre persönliche

Quiko® Card

Quiko®

Viele Vorteile warten auf Sie und Ihr Haustier!
 Rabatte, Aktionen oder exklusive Angebote.

3% Sofortrabatt
+7% Extra-Rabatt auf
• Wasserpfl anzen • Kratzbäume • Futtertiere
• Transportboxen (für Hunde & Katzen) • Käfige (für Vögel & Nager)
• versch. Aktionsangebote (Kauknochen, Flexileinen, Katzenstreu etc.)

Fax. 0 2871–2487-66 • www.quiko.com • ask@quiko.com
Quiko® GmbH • Franzstr. 95 • 46395 Bocholt • Tel. 0 2871–2487-0

Öffnungszeiten:
Mo - Do 9.00 - 18.00 Uhr
Fr 9.00 - 20.00 Uhr
Sa 9.00 - 15.00 Uhr

Dinxperloer Straße 331
46399 Bocholt
Tel.: 02871 / 27 82 - 0
www.fliesen-huening.de

schadstofffrei
UV-beständig
langlebig
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Team „50 plus“

Ansprechpartner

Geschäftsstelle
Tel. 0�871 �7810
info@tub-bocholt.de

Radeln im Emsland

Das Team „50  plus“ war vom 06. bis 10.05.�017 mit �0 
Personen in Meppen/Emsland. Die Fahrräder wurden 
am Vortag verladen, so dass es am Samstag zügig 
losgehen konnte.
 
In Meppen am Hotel Pöker angekommen, stellten wir 
unser Gepäck ab und fuhren, gut gerüstet mit Hand-
schuhen, Mütze etc., nach Clemenswerth. Die Sonne 
mühte sich vergeblich durch den Hochnebel. Es war 
kalt. Wir hatten eine interessante Führung im Schloss 
und nahmen anschließend im Gewölbekeller an 
schön eingedecktem Tisch den Mittagsimbiss ein. 
In Meppen zurück, machten wir einen Rundgang 
durch die Stadt, die sich gerade für ein Stadtfest rü-
stete. Bei sehr gutem Essen nahm der Abend einen 
gemütlichen Ausklang.

Am �. Tag führte uns die Tour ins „Zwartemeer“, ein 
riesiges Naturschutzgebiet, größtenteils auf nieder-
ländischer Seite liegend. Am „moisten plekjes van 
de provincie“ schweiften unsere Augen über große 
Moorseen. Die Sonne schien und wir konnten uns leb-
haft vorstellen, dass Fiets- und Wanderpfade gern ge-
nutzt werden. Leider mussten wir das schöne Moor-
gebiet vorzeitig verlassen. Der Weg war gesperrt. Die 
Umleitung kostete uns 10 km. Wir kamen ziemlich er-
schöpft an dem Theetuin an, wo Kaffee und Kuchen 
bestellt war. 

Flinke Hände holten morgens die Räder aus der Ga-
rage und wir waren früh unterwegs. Auf dem Ems-
radweg ging es am �. Tag nach Lathen. Es war sehr 
kalt und stellenweise nieselte es. Schnäpschen, Likör 
und Heinz mit seinen bekannten Sprüchen mussten 

uns aufmuntern. Als sein Fahrrad dann anfing zu mu-
cken, brauchte er aber wirklich allen Humor für sich. 
Das Glück war mit ihm. Während wir zu Mittag aßen 
wurde das Fahrrad repariert. Am Nachmittag fuhren 
wir mit Sonnenschein und guter Laune auf schönen 
Wegen am Kanal entlang zurück.

Der 4. Tag führte uns durch das urwüchsige Ha-
setal nach Haselünne. Unser Ziel war das Stamm-
haus Berentzen, ein eindrucksvolles Anwesen mit 
einem interessanten Museum und dem schö-
nen Hofladen, wo wir probieren und einkaufen 
konnten. Das taten alle gern, aber wir mussten 
uns begrenzen. Der Heimweg lag noch vor uns. 
Abends genossen wir in geselliger Gemeinschaft das 
überaus gute Essen.

Vor der Abreise fuhren wir �5 km nach Geeste, um 
das Moormuseum kennen zu lernen. Eisern und un-
entwegt bemüht, den Zeitplan einzuhalten, ging es 
los. Es war so kalt, dass selbst die Männer klagten. 
Das Café am Moormuseum öffnete schnell und 
die Bedienung servierte uns verständnisvoll warme 
Getränke. Nach der 1 ½ -stündigen Führung, die 
äußerst informativ war, aßen wir die „Torfstecher 
Mahlzeit“ (Buchweizenpfannkuchen). Sehr lecker! 
Als der Bus mit Fahrradanhänger eintraf und wir alles 
verladen hatten, konnten wir geruhsam nach Hause 
fahren.

Hedwig Hestert
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info@kuechenhaus-tebroke.de
www.kuechenhaus-tebroke.de

Qualitätsküchen zu Top-Preisen 
– jetzt 2 x in Bocholt

Küchenhaus City
Dinxperloer Straße 20 
46399 Bocholt 

Stammhaus I-Park
Am Gut Baarking 23 

Erleben Sie Küchen, Möbel und Design in frischem Ambiente! Bei uns fi nden Sie die Küche, die zu 

Ihrer Persönlichkeit passt – Genießen zu zweit oder Platz für die ganze Familie, innovatives Design 

oder ein klassischer Auftritt – wir beraten Sie kompetent.

Außerdem fi nden Sie bei uns: Möbel, Bäder, Einbau- 

und Gleittürschränke aus der eigenen Tischlereiwerkstatt.

46395 Bocholt
Sachsenstraße 10
Tel. (0 28 71) 1 47 03
www.elektro-nelskamp.de

durch physikalische
Behandlungen

Praxis für physikal. Therapie

Ulrich Tzschoppe
Masseur und med. Bademeister,

Solarium, alle Kassen

Reygersstr. 29 • 46397 Bocholt
 02871/180898
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Team „50 plus“

Ansprechpartner

Geschäftsstelle
Tel. 0�871 �7810
info@tub-bocholt.de

„Team 50 plus“ Tagesausflug nach Münster

Bei hochsommerlichen Temperaturen startete TuB 
„Team 50 plus“ mit 44 Personen einen Tagesausflug 
mit dem Bus nach Münster. Unser erstes Ziel war das 
Planetarium des LWL. Die von uns gebuchte Vor- 
führung „Wasser bewegt“, musste leider ohne uns 
stattfinden. Bereits in Sichtweite von Münster geriet 
unser Bus auf der A 4� in einen Stau, es gab kein 
Durchkommen. Im Planetarium schließlich angekom-
men, eröffnete sich die Möglichkeit, eine andere Vor-
führung zu besuchen: Faszination Weltall – Expedition 
ins Sternenreich. In bequemen Sesseln liegend, reisten 
wir mit dem „Raumschiff Planetarium“ von der Erde 
fort, am Mond und den Planeten vorbei, durch die 
Milchstraße bis hinaus zu fernen Galaxien. Auf der 
Reiseroute lagen beeindruckende Sehenswürdig-
keiten; unvorstellbare Distanzen wurden begreifbar 
gemacht.
Anschließend erreichten wir nach einer kurzen Wan-
derung das Gelände des Mühlenmuseums. Hier  
erwartete uns eine Führerin, die sich über die Bocholter 
Gruppe besonders erfreut zeigte, sie war lange  
Jahre in Isselburg beheimatet. Sie führte uns eine  
Stunde durch das Freilichtmuseum. Auf dem fünf 
Hektar großen Gelände befinden sich 30 große und 

kleine Bauwerke aus dem 16. bis 19. Jahrhundert. 
Überwiegend handelt es sich um Originalbauten, die 
von ihren ursprünglichen Standorten im ländlichen 
Münsterland und Emsland ins Freilichtmuseum umge-
setzt wurden. Bei der Besichtigung wurden teilweise 
Erinnerungen an eigene Kindheitserfahrungen wieder 
lebendig. 
Nach der interessanten und kurzweiligen Führung 
machten wir uns zu Fuß entlang des Aasees, oder, 
wem der Fußweg zu beschwerlich erschien, per Bus, 
auf zum Café „Zum Himmelreich“. Auf der Terrasse 
entspannten wir uns bei Kaffee und Kuchen und ge-
nossen den Blick auf den  sonnenbeschienenen  Aa-
see. 

Ein Tag mit vielen erfreulichen Eindrücken und leb-
haftem Miteinander ging zu Ende, als wir um 18.00 Uhr 
wieder auf dem TuB Parkplatz eintrafen.
Margret R.
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Besuchen Sie uns!

oder unter www.wwl-design.de
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VolleyballTeam „50 plus“

2. Volleyballfrauenteam gelingt der Aufstieg 
in die Bezirksliga

Nachdem in der Saison 15-16 nur ein Satz gefehlt  
hatte um an der Relegation zur Bezirksliga teilzuneh-
men, gelang in dieser Saison als Tabellenerster der  
direkte Aufstieg.
Die noch jungen Mädchen (alle U 20 und jünger) 
konnten 15 ihrer 16 Spiele gewinnen. Gegen den 
härtesten Verfolger TV Borken gab es in der Hinrun-
de noch eine 1:� Niederlage. Im Rückspiel gelang es 
dem Bocholter Team aus einem 0:� Rückstand noch 
einen �:� Sieg zu erkämpfen.
Der Trainer Michael Kindermann traut dem Team zu, 
in der höheren Klasse gut mitzuspielen, denn es ist sehr 
jung und erfolgshungrig.

Ansprechpartner

Geschäftsstelle
Tel. 0�871 �7810
info@tub-bocholt.de

Zum Kader gehören: Julia Eißing, Julia Giruc, Mariele 
Möllenbeck, Lea Steverding, Hannah Westhoff, Sonja 
Bischof, Franziska Hüing, Laura Iking, Louisa Behrens, 
Jessica Klaßen, Charlotte Overbeck und  Anna-Lena 
Nowak.

Sonja Bischof und Charlotte Overbeck 
qualifizieren sich für die Westdeutsche 
Beachmeisterschaft (U18)

Die Volleyballabteilung ist stolz darauf, dass sich nach 
längerer Zeit wieder ein Mädchenteam für die West-
deutsche Beachmeistersaft qualifiziert hat. Dieses  
gelang Sonja Bischof und Charlotte Overbeck, die 
auch zum Aufstiegkader  der Frauenbezirksligamann-
schaft gehören.

Bei ihrem Weg über die Qualifikationsturniere erreich-
ten sie einige gute Platzierungen. Herauszuheben 
ist ein erster Platz in Haltern (28.5) und der 2. Platz in 
Bocholt (14.5). Die Meisterschaft wird am 16.7. in Köln 
stattfinden.

Auf dem beigefügtem Foto steht Charlotte Overbeck 
auf der linken Seite und Sonja Bischof auf der rechten 
Seite.     
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Kurse

Hop On

Ein neuer Kurs voller Überraschungen, denn jede Kurs-
stunde ist anders. Alle Quereinsteiger und Neugierige 
können sich spontan für jede einzelne Kursstunde ent-
scheiden und kostenfrei anmelden.
Das Programm deckt die komplette Fitnesspalette 
ab. Von pulstreibend bis Meditation, von Gymnastik 
bis Lifestyle.

Montags von 9.15 - 10.00 Uhr 
Kursleiterin: Dorothee Wissen
Gymnastikhalle II 
(oder bei Outdooraktivitäten: Umgebung des Sport-
und Gesundheitszentrums von TuB Bocholt)

STRONG

Wir präsentieren: 
Intervalltraining zu Musik. Die Musik in STRONG wurde 
speziell zusammengestellt, um die Intensität bei einer 
anspruchsvollen Progression voranzutreiben und den 
ganzen Körper zu trainieren. Das Ergebnis? Ein völlig 
neues Gruppenfitnessprogramm.

Mittwochs von 18.00 - 19.00 Uhr 
Kursleiterin: Anne Pflewko-Leson
Gymnastikhalle I

Jetzt online 
anmelden!
www.tub-bocholt.de
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MIT VIELFALT, KOMPETENZ & HERZLICHKEIT
BRINGT HÖRSYSTEME SCHWERS IHNEN DEN FRÜHLING ZURÜCK.

Egal wann – 

egal in welchem

Alter – gutes Hören 

bringt uns das Lebens-

gefühl „Frühling“ zurück 

– das macht  unser 

Team von Hörsysteme 

Schwers aus.

Hörsysteme Schwers
Meisterbetrieb der Hörgeräteakustik

Langenbergstraße 27 · 46397 Bocholt 
(am Liebfrauen-Parkplatz)

Telefon 02871 / 2 38 48 58

Birgit Krefter (Hörgeräteakustikmeisterin und Pä-
dakustikerin): Wir sorgen dafür, dass Sie in Gesell-
schaft wieder dazuge-hören!

Fachgeschäftsleiterin Vera Winzen (Hörgeräteakustikmeisterin und Pädakustike-
rin): Mit einem guten Gehör ist das Leben in Balance - und gibt einem Sicherheit 
in allen Lebenslagen

Sabine Ristki: Mit hoher fach-
licher Kompetenz sind wir für 
Sie da und freuen uns auf Ih-
ren Besuch. 

Elina Lanfer (Hörgeräteakustikerin): Wir bieten neben einem lecke-
ren Kaffee über 130 verschiedene Ronnefeldt Teesorten in unse-
rem Fachgeschäft an. Sie sind eine Metapher für unsere Vielfalt. 
Mit unseren Hörlösungen fi nden wir für alle Menschen und ihre 
individuellen Bedürfnisse die optimale Hörlösung. So vielfältig wie 
das Leben. 

Sabrina Langenbrink (Hörge-
räteakustikerin): Wir heißen 
Sie herzlich Willkommen!
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